
Vom rster» August rzsS. 1079

Verkauf von Grundstücken.
1) Es sollen die znm Coneurs des Müllers Conrad Wilhelm Ahlborn zum Rauschenwasser hie

sigen Amts gehörige Grundstücke, nämlich: i) die Oelmühle samt Zubehör am Rauschen-
wasser; 2) ein Vorling Land im großen Masch; 3) ein Vorling daselbst; 4) ein Mor
gen Land im Mingethal; 5) ein Vorling Land im Böckeler; 6) ein halb Vorling Land in
verbreiten Grund; 7) ein Garten an der Chaußee, in anderweitem Termin den 27ten
August vor hiesigem Amt weiter gesteigert werden , und wird solches hiermit bekannt gemacht.
Bovenden bey Göttingen den zoten Julius 1806. F. H. R. Amt daselbst. &lt;L&gt;. CH. Glerm.

*) Auf Instanz des Stoltzenbacher Kirchenkasten, sollen dem Johann Henrich Breidensiein
zu Neuenhain in Termins Mitwochen den 24ten September i) das Wohnhaus mit der
Scheuer, 2) das Obstgärtchen, und 3) die Gcmeinds,Nutzungen, öffentlich an den Meistbie
tenden verkauft werden. Käuffere können sich ersagten Tages des Morgens um io Uhre
dahier auf der Verhörs Stube einfinden, bieten, und nach Befinden den Zuschlag erwar
ten. Dillich den yten Julii 1806. Iffland, Lt.

g) Zur Auseinandersetzung der Schröderschen Erben sollen die dem Conrad Kleimann zu
 Singlis zugeschriebene ni der Stadt Borckenschen Termmey gelegene Grundstücke, als: 1)
2è Ack. Landes hinter der hintersten Graben-Wiese, zwischen dem Dalwigker Lande und
 Johann Henrich Gutbard jun. und 2) Z Ack. 9 Rut. Wlese, die Berndshäuser Wiese zur
 Hälfte mit Jost Möllers Erben am Rathsverwandten Paul Hahn, im Termme den 41e»

 September öffentlich an den Meistbietenden gegen baare Bezahlung verkauft werden; wel
 ches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht wird, damit sich Kauflustige und die, welche

 Ansprüche irgend einer Art daran zu machen gedenken, im hiesigen Rathhause Vormittags
 von 9 bis ir Uhr emfinden, bieten, und resp. ihre Ansprüche bey Strafe der Enthörung
geltend machen, und hierauf Bescheid erwarten mögen. Borcken am Ziten Julius »Los.

Rurfürstl. Hess. Iuftitz-Arnt dahier. Strube. in fidera Rabe.
4) In Sachen des Kirchenkastenö zu Oedelsheim, Kläger, gegen Johann Henrich Becker sen.

und dessen Ehefrau Eatharina Elisabeth gebohrne Heeger daselbst, Beklagte, ist zum Ver
kauf nachbemeldeter denen Beklagten zustehenden, und dem klagenden Kirchenkasten gegen
260 Rthlr. Kapital specialiter verschriebenen Grundstücke, als: i) ein Wohnhaus nebst
Hofreyde an Ludwig Hölscher belegen; 2) Ack. 7! Rut. Garten hinter dem Hause; 3)
i| Ack. 4i Rut. Erbwiese in der untersten Kohlgrund an Joh. Henrich Gerlands Rel. bele
gen; 4) ï% Ack. Rut. Erbwiese auf dem Feldzureicher an Johs. Lange jun. belegen;
5) £Ack. § Rut. Land an der Kohlgrund an Joh. Henrich Gerlands Witwe; 6) Ack.
g Rut. Garten an der langen Trift an Johs. Gronemann gelegen; 7) &amp; Ack. sl Rut. Land
gegen den Kirschpfuhlö-Wiesen an Joh. Henrich Gerlands Witwe belegen ; und 8) 5 Acker
i Rut. Land unter der Zwehrtrift an Joh. George Dreier belegen, Termin auf den 8ten
October l. I. angesetzt worden. Es wird dies Kauflustigen und denjenigen, welche an die
sen Grundstücken einige Ansprüche zu haben vermeyncn, bekannt gemacht, um in pràv Mor
gens io Uhr vor hiesigem Amte zu erscheinen. Erstere zu bieten und nach Befinden den Zu
schlag zu erwarten, Letztere aber ihre Ansprüche fob pana prxdusi anzugeben und zu begrün

den. Sababurg den rzten Julius 1806.
Rurhess. Justitzamt daselbst. Reßler.

5) Auf Instanz des über Christoph Rolcken nachgelassene Kinder bestellten Vormunds Friedrich
Brandfaß zu Heffebeck sollen die dem Johannes Quentm daselbst zustehende Grundstücke, als :
1) i£ Ack. ir Rut. Land hinter der Hordt am Scheibenberge, zwischen Andreas Schocken
Erben und Christoph Ebecke; r) Ack. LZ Rut. Land daselbst, zwischen Adam Etias und
Henrich Wessel; 3) z£ Ack. 9 Rut. Land am Grüppelsberge, zwischen Daniel Wienecken
Witwe und Friedrich Brandfaß; 4) à Ack. u. £ Ack. sl Rut. Garten überm Fluthgraben,
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